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§ 51 . Hof - Spülaborte . Hof -Spülaborte , welche nicht unmittelbar an der Hinterfeite eines
Gebäudes liegen , dürfen fo eingerichtet werden , dafs fie durch unmittelbaren Anfchlufs an ein Wafferrohr
der Leitung gefpitlt werden ; doch mufs dabei ftets darauf geachtet werden , dafs fie bequem und aus¬
reichend gefpült werden können und dafs fie gegen Einfrieren ficher gefchützt find .

§ 52 . Abortgruben . Abtrittsgruben müffen aus Ziegelmauerwerk in Cementmörtel hergeftellt
werden . Diefelben müffen wafferdicht fein und einen Rauminhalt von mindeftens 2,26 cbm ( — 80 Cub . -Fufs )
befitzen .

Die innere Wandfeite der Abtrittsgrube mufs mindeftens 0 ,6 m (= 2 Fufs ) vom benachbarten
Grundftück entfernt fein . Die Grube mufs leicht zugänglich und bequem entleerbar fein .

§ 53 . Gruben für Abwaffer . Das Spül - und Abflufswaffer von Gebäuden , welche an Straften

liegen , in welchen kein Schwemmfiel liegt , foll in wafferdichte Jauchgruben geleitet werden , welche dem
Gebäude nicht näher als 6,1 m ( = 20 Fufs ) liegen , es fei denn , dafs eine geringere Entfernung durch
befondere Erlaubnifs der GefundheitsbehÖrde genehmigt fei .

§ 54 . Abdampf . Es darf kein Abdampf oder der Inhalt von Ablafsrohren von Dampfkeffeln
unmittelbar in ein Strafsenfiel oder in einen Hausentwäfferungs -Canal , oder in Abfall - , Abflufs - oder

Lüftungsrohre oder in Dacliwafferrohre geleitet werden . Dampf foll ftets zunächft in einen Condenfations -

Apparat geleitet werden , deffen Ueberlauf oder Abflufs fodann mit dem Hausentwäfferungsrohr aufserhalb
des Hauptwafferverfchluffes verbunden werden darf .

Die Verbindungen eines Dampf -Ablafsrohrs müffen Schraubenverbindungen fein ; im Falle gufseiferne
Muffenrohre dazu gebraucht werden , müffen die Verbindungen mittels Eifenkitts dicht hergeftellt werden .

II .

Untergrund - Beriefelung für ländliche Wohngebäude.
Es war urfprünglich meine Abficht , ein befonderes Kapitel der Befprechung der Entwäfferung

amerikanifcher ländlicher Wohngebäude zu widmen . Da bei diefen ein Anfchlufs an ein Strafsenfiel nur
in den feltenften Fällen möglich ift , fo mufs für paffende Entfernung und Reinigung der Abwaffer und
Canaljauche auf andere Art geforgt werden . Am häufigften gefchieht dies durch Anwendung der Unter -
grund - Beriefelung . Da ich diefelbe an anderer Stelle ziemlich ausführlich erörtert habe , fo foll hier
eine genaue Befchreibung unterbleiben , und ich verweile den Lefer auf die unten genannte Zeitfchrift l6) ,
wo ich in einem mit Abbildungen verfehenen Artikel »Entfernung und Reinigung der flüffigen und feften
Abfallftoffe ländlicher Wohngebäude « das Wefen und Princip der Untergrund -Beriefelung , fo wie die
technifchen Einzelheiten der Anlage ziemlich ausführlich erörtert habe . Ferner fei verwiefen auf meinen
Artikel über denlelben Gegenftand in derfelben Zeitfchrift 17) , in welchem Pläne verfchiedener folcher
ausgeführter Anlagen mitgetheilt find .

16) Gefundh .-Ing '. 1882, S . 317 , 417 , 449 .
17) Ebendaf . , 1895 , S . 257 .
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